
Plan­
durchführung 
erfordert ideo­
logische Arbeit 
mit den 
Menschen

Zuverlässige 
Kooperations 
partner sein

In dieser Weise ist die Inangriffnahme jeder konkreten Planaufgabe zugleich 
ein Stück Verwirklichung der richtig erkannten und wissenschaftlich durch­
dachten Perspektive. Die Genossen der Parteileitung des VEB Industrie­
armaturen und Apparatebau Leipzig gehen den richtigen Weg. Da ihr Betrieb 
gegenwärtig nicht zu den Schrittmacher^ gehört, liegt noch ein großes Stück 
Arbeit vor ihnen, um die dem Betrieb gestellten Aufgaben zu erfüllen.
Die Einflußnahme einer Betriebsparteiorganisation auf die richtige Klärung 
solcher Probleme bedeutet keineswegs, „Fachfragen“ zu lösen. Aus der 
Beherrschung der Grundzusammenhänge und Teilgebiete des neuen ökono­
mischen Systems der Planung und Leitung in den Betrieben wächst für die 
Parteiarbeit auch die Möglichkeit, in der massenpolitischen Arbeit auf ideo­
logischem Gebiet bessere Ergebnisse zu erreichen.
Das, was Genosse Walter Ulbricht in Brandenburg zu den Kreissekretären 
sagte: „Ihr müßt Überzeugungsarbeit durchführen, ihr seid keine Leiter von 
volkseigenen Betrieben“, trifft natürlich auch voll auf die Parteileitungen 
der Betriebe und Kombinate zu.
Die Kernfrage, um die es geht, besteht in folgendem: Eine Parteileitung, die 
Auseinandersetzungen zum Welthöchststand im eigenen Betrieb organisiert, 
zum ökonomischen Rechnen zwingt, auf den rationellsten Einsatz der Kräfte 
und Mittel hinlenkt, weckt den Ideenreichtum und die Verantwortungsfreude 
des gesamten Betriebskollektivs. Sie sorgt dafür, daß die auf eine maximale 
Stärkung der materiellen Basis des Sozialismus gerichteten Ziele des Volks­
wirtschaftsplanes im Denken und Handeln der Arbeiter, Ökonomen, Inge­
nieure und der leitenden Kader lebendig werden. Sie erhält daraus kon­
krete Ansatzpunkte für die Qualifizierung der Leitungskräfte, für den Inhalt 
der Seminare und die gesamte Agitations- und Propagandaarbeit. Darüber 
hinaus lernt sie befähigte, vorwärtsdrängende Kader kennen und kann künf­
tige Kandidaten für die Partei auswählen und gewinnen. Es geht also in erster 
Linie um eine beharrliche und ständige Arbeit mit den Menschen.
In dieser Weise wird die Verwirklichung der wirtschaftlichen und materiell- 
technischen Fragen richtig mit der Stärkung der Kampfkraft der Partei und 
der Klärung politisch-ideologischer Probleme verbunden. Das wird auch, wie 
Genosse Walter Ulbricht in seiner Erklärung vor der 4. Tagung der Volkskam­
mer erläuterte, den Prozeß der Gestaltung des entwickelten gesellschaftlichen 
Systems des Sozialismus fördern und damit die Staatsmacht der DDR stärken. 
Im Bericht des Politbüros an die 3. Tagung des ZK wurde hervorgehoben, daß 
für den kontinuierlichen Verlauf des volkswirtschaftlichen Reproduktions­
prozesses die Vertragstreue von großer Bedeutung ist. Die Parteiorganisation 
des VEB Preß- und Schmiedewerke „Einheit“ Brand-Erbisdorf stellt sich 
deshalb als vorrangige Aufgabe, die Führungstätigkeit und ideologische 
Arbeit auf die Sortiments-, qualitäts- und termingerechte Erfüllung der 
Verträge zu richten und damit gegenüber den Abnehmern Garantien für die 
Zuverlässigkeit ihres Betriebes als Kooperationspartner zu schaffen.
Während im Leipziger Armaturenwerk die Ursachen der Vertragsrückstände 
und des Zurückbleibens in der Produktion von Spitzenerzeugnissen auch 
heute noch Vielfach in fehlenden Entscheidungen der WB, ungenauen 
Angaben der Kunden oder verspäteten Zulieferungen gesucht werden, bezie­
hen die Schmiedewerker eine wesentlich kritischere Position zu ihrer Arbeit. 
„Die Ursachen für unsere Vertragsrückstände liegen in erster Linie auf 
unserem eigenen Tisch“, lautet die Einschätzung in der Führungskonzeption 
ihrer Parteileitung. Die daraus entwickelten Schlußfolgerungen enthalten als 
wesentliche Aufgabe, die Leitungstätigkeit mit neuen wissenschaftlichen Er­
kenntnissen durchzuführen. Damit soll die Organisation des Gesamtprozesses 
von der Auftragsannahme bis zum Versand vervollkommnet und ein besseres 
Zusammenwirken zwischen produktionsvorbereitenden Abteilungen, der An­
wendung neuer Technologien, der exakten Auftragsbelegung und Auslastung 
der Maschinen sowie ihrer planmäßigen Instandhaltung gewährleistet werden.
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